
288 Aus allen Erdtheilen .

 Charlton Ho Witt , der jene Gegend , in welcher er nach Goldgesuchthatte,bereitskannte.Am1.Jannar1863,alsomittenimneuseeländischenSommer,bracheraufmitfünfBegleiternundzweiPferden,umzunächsteinenStraßenzugvomTaylor-SeebiszurKüsteausfindigznmachen.DerWegvonderWaitohi-SchlnchtbeiHorsley-DownsbiszumSeewarbereitsdurcheinenHerrnTaylorgangbargemachtworden;HowittseinerseitsbahnteeinensolchenunterhalbdesTera-makanvonetlvct.40MilesLängeundkamdannandenPuukt,welcher,wiemanwußte,diegrößtenSchwierigkeitendarbietenwürde,weilsichaneinemPunktedesFlusseseinemitundurchdringlichemDickichtbedeckteFelsenkettemehrereMilesweithinzieht.MankannüberdenFlnßnurdannsetzen,wennmansichderMokisbedient;diesesindeineArtvonFloß,daßmitgroßerSchnelligkeitüberdieStromschnellendurchdieFelsenhinabjchießt.DortmußteHowittumkehren,weilesihmanLebensmittelnfehlte,underbegabsichnachChristchurch,umneueVerhaltungsbefehleeinzuholen.OhnehinkamderWinterheran,undmanwußte,daßdanneinigeMonatelangdieGe-birgsthälermitSchneegefülltsind.ManwolltedeshalbdieArbeitenbiszumFrühjahr(alsobiszuunsermeuropäischenHerbst)einstellen,aberHowittmeinte,daßerauchwährenddesWintersarbeitenkönneundanAalenundGeflügelkeinenMangelhabenwerde,underreiste,vollaufmitLebensmittelnversehen,vonChristchurchab.AuchkamerglücklichbisaudenBruuuer-See,zogandessenUsernhinundgelangteandenTeramakanflußunterhalbdesPunktes,anwelchemerhatteumkehrenmüssen.AnverschiedenenStellenlegteerVorräthevonMehlundanderemBedarfniederundschicktediebeidenPferdezurück,weilerfürsienichtFuttergenugfand.

 Am 27 . Juni verließ Howitt , mit zweien seiner Begleiter ,RobertLittleundHeinrichMnllis,seinenLagerplatz,umüberdenBrunner-Seezufahren,etwasMehlanseinerHüttezuholenundAalezuspeereinSeitdemhatmandiedreinichtwiedergesehenundnichtsmehrvonihnengehört.DerimLagerzurückgebliebeneMann,NamensHammel,thatallesMögliche,umSpurenderVermißtenaufzufinden,undbliebnocheinenvollenMonatamSee,aberalleNachforschungenwarenvergebens.Erfandjedochdas„Swag",d.h.dcuKahn,inwelchemjenedreiihreFahrtan-getretenhatten,'amUfer.SiehattensichdiesenNachenselberzusammengezimmert;erwarFlehtundhatteuurdreiZollBordüberWasser.OhneZweifelisterumgeschlagenundvonallendreienkonntekeineinzigerschwimmen!GanzgewißhatderBrunner-Seesieverschlungen.

 Eine neue Art von Dampfern wird jetzt in England ge -baut,welchedeuDieustzwischenAlexandrienundKonstanti-nopelübernehmenunddiesenWegin36Stundenzurücklegensollen,währendmanbisherdreinndeinenhalbenTagfürdieseFahrtnöthighatte.

Die überseeische Paketschifffahrt Englands hat in den

 letzten Jahren , wie überhaupt alle Verkehrsmittel , einen be -deutendenAufschwunggenommen.Bereitsbefahren96pferimDienstederenglischenPostalleTheiledesOeeans.IhrGefammttonnengehaltbeträgt140,000nnddieKraftihrerMaschinenistgleichdervon36,000Pferden.Dasgrößtedie-serDampfschiffeistdieSeotia,welcheaufderNordamerika-nischenLiniefährt,3871TonshältundMaschinenvon1000Pferdekrafthat.DaskleinstePaketboot,dieBivid,fährtzwischenDoverundCalais;siehatnur300Tonsnnd128Pferdekraft.

 Der Seepostdienst zerfällt in den einheimischen nnd aus -wärtigen;dieKosten,welchedafürdemStaateauflausen,be-tragenjährlichgegeneineMillionPfundSterling.UnterdenenglischenDampferlinienistdiezwischenIrlandnndEng-land,oderzwischenHolyheadundKingstowneinederwichtig-sten.SiewirdvonviergroßenDampfernunterhalten,welchedemStaateeinejährlicheZnlagevon85,800Pfundvernr-fachen.

 Die für den außerenglischen Paketdienst bestimmten Dam -pserdurchfurchenjährlichdieungeheureStreckevondreiMillionenenglischenMeilen.DadieGesammtkostendesStaatessichaufeineMillionPfundbelaufen,sokommtaufdieMeiledurchschnittlich6Schilling4PenteodermichnusermGeldeetwasüber2Thaler.DiedurchschnittlicheGe-schwindigkeitderPaketbootebeträgt10englischeMeilen

 in der Stunde . Den Postdienst nach Indien und Chinaversiehtdie„PeninsularandOrientalSteamNavigationCom-pany"gegeneinejährlicheEntschädigungvon253,000Pfund.JedeWochegehteinSchiffvonSonthamptonundeinzwei-tesvonMarseilleab.DieaustralischePostgehtvonEnglandbisCeylon,vonwoandereDampferdieBriefeweiternachSydneybefördern.

 Westindien kostet der Post doppelt so viel , als es ein -bringtundrufteinenjährlichenVerlustvon270,000Pfundhervor.FürdieuordamerikanischeLiniesindachtStea-merbestimmt;jedeWochegehteinervonLiverpoolab.FürdencanadischenDienstsindancheigeneSchiffegemiethet.DerfernstePunkt,biszndemdieenglischeSeepostgeht,istAucklandaufNeuseeland,15,000englischeMeilenvonSonthamptonentfernt.

 Trotz der außerordentlichen Länge einiger Linien wird dievorgeschriebeneAnkunftszeitderSchiffefastsopünktlichten,wiejenederBahnzügeundPostwagen.NachdemletztenPost-berichtwarddiewestindischePostansSt.ThomasgenauinderMinuteabgegeben,indersieeintreffensollte.JamaieaundDemararaerhieltenihreBriefewenigeMinutenuachdervorgeschriebenenZeit.UmzweiStundenverzögertesichbei3000MeilenEntfernungdieAbgabederBriefevonVal-paraiso.

 Unglücksfälle sind Seltenheiten auf diesen Postlinien . Aber1862wareinUnglücksjahr,indemfünfkostbareDampferzuGrundegingen.

 Der Getreidehasen Nostow am Don . Wir entnehmen derbereitsvonunsmehrfacherwähnten„RussischenRevue"vonWilhelmWolfsohn,welcheseitdemneuenJahreinerwei-terterGestalterscheintnndmancheschätzbarenBeiträgezurKundeRußlandsenthält,folgendeNotizüberdasrascheEmporblühendesgenanntenHafenplatzes.

 Wir haben , sagt die R . Nevne in einer Korrespondenz , dieZeitnochimfrischenAngedenken,wodaskleine,wenigbe-kannteStädtchenRostowausunsörmlicheuHütteumitSchilf-dächernbestaud,dieengenStraßenmithohemSteppengrasbewachsenwarenund,inErmangelungderMenschen,Kälber,SchweineundandereThiereindenselbenumherspazierten.HanpthandelsgegenstandwarendamalsnurFische,undaufdmschmutzigenMarktplatzestandengegen30BudenvonBaum-rinde.JetztsindaudieStellejenerHüttenganzeStraßen»mitgroßenHäusernvonmodernerArchitekturgetreten;dieBudenvonBaumrindesinddurchsteinerneBazar'eersetztunddieStraßenmitPflasterundTrottoirversehenworden.ImDonspiegeltsicheinMastenwaldwiederundgegen1000Bar-kenkommenansdemobernTheiledesFlussesherbei.DenerstenAnstoßzudiesermerkwürdigschnellenHebungdesOrtesgabdieAnsiedelungderAckerbauerausdeninnerenGonver-nementsaufderkaukasischenLinie.DieselbenverkauftenihreErzeugnissezugutenPreiseninRostow.Alsdietaganrog'-schenKausleuiesahen,daßderHandelsogutging,übersiedel-tensienachNostowoderlegtenhierComptoirean.SoistRostowjetzteinwichtigerPlatzfürdenAusfuhrhandelundderMittelpunktfürdenAbsatzderProduktedesLandesderdonischenKosaken,derGouvernementsJekaterinoslaw,Wo-roneschundSaratow,dernogaischenundkalmükischenRoma-dennndeinesTheilsvonSibirien.ImJahre1836betrugderWerthderausgeführtenMaaren153,595Rubel;imJahre1862sindaberschonMaarenfür9,235,686Rubelausgeführtworden.

 Brasilianische Baumwolle . Bei der jetzigen Baumwollen -krisesindfolgendestatistischeAngabenüberdieAusfuhrvonBaumwolleausBrasilienvonInteresse:

 Im Finanzjahre von Jnli 1860 bis Juli 1861 exportir -tendieverschiedenenbrasilianischenProvinzenfolgendeQnan-titätenBaumwolle:

5 , 090 Arrobau ( zu 32 Pfd . ) im Werth von 97 , 558 , 2 -15 Reis
79 , 586 624 , 825 , 626 „

21) 7 , 954 „ „ „ „ 1 440 , 827 , 967 „

180 , 254 „ „ „ „ 1 , 273, 233 , 152 „

58 , 728 „ „ „ „ 419 , 810 , 372 „

130 , 443 „ „ „ „ 823 , 251 , 281 „

 Die übrigen Provinzen führen nur wenig Baumwolleaus,obfchondieselbeinallenGegendendesgroßenReichesganzvortrefflichgedeihet.ImJahre1863hatdieKulturdieserPflanzeinBrasilienbedeutendzugenommen.

Bahia . .PeruambucoMaranhaö.Parahyba.CcaräAlagoas.
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